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Trauerfeier i« Gegenwart des Führers j ,,sser stsenst ill dll Partei ist dkk höchste khlendlenst, VkN UNstk Volk jU
Berlin . 27. Mat . Im Beisein des Führers fand am Donners¬

tag nachmittag im Ehrensaal des Luftfahrtministeriums für
den Hauptmann Mantius , Adjutant der Luftwaffe beim Füh¬
rer und Reichskanzler, und Oberfeldwebel Hennings aus der
- djutantur der Wehrmacht beim Führer eine würdige Trauer- ,
seier statt . Beide waren bei einem llebungsflug bei Wustrow
tödlich abgestürzt. Der Reichsminister der Luftfahrt und Ober¬
befehlshaber der Luftwaffe , Generaloberst Eöring , hielt die
Gedenkrede . Neben den Angehörigen und zahlreichen Ka¬
meraden der im Dienst für Volk und Vaterland Gefallenen sah
man u. a . Reichsminister Dr. Goebbels , den Oberbefehlshaber
des Heeres, Generaloberst Freiherr von Fritsch, Konteradmiral
Mrschall als Vertreter des Oberbefehlshabers der Kriegs¬
marine, den Reichsführer SS . und Chef der deutschen Polizei,
Himmler, den Kommandeur im Luftkreis II , General der Flie¬
ger Kaupisch , den Obergruppenführer von Jagow, die Staats¬
sekretäre Lammers und Meißner , sowie den Gesandten von
Bülow-Schwante für das Auswärtige Amt . An der Feier nah¬
men auch teil die engeren Kameraden der Toten aus dem Stabe
des Führers : Obergruppenführer Brückner, Brigadefllhrer
Schaub , Hauptmann Wiedemann , Oberst Hoßbach , Kapitänleut¬
nant von Puttkammer, Reichspressechef der NSDAP . Dr. Diet¬
rich , SS .-Obergruppenführer Sepp Dietrich , Dr. Brandt, Dr.
Haase , Albert Bormann und die Besatzung des Flugzeuges des
Führers.

Reichsminister Dr . Schacht stattete Handelsminister Da-
stid einen Besuch ab . Die Besprechung war im wesentlichen
den deutsch- französischen Handelsvertragsverhandlungen ge¬
widmet. die in den nächsten Tagen weiter fortgesührt wer¬
den sollen.

Das italienische Propagandaministerium umbenannt . Das
italienische Presse- und Propagandaministerium wird mit
Rücksicht auf seine weitverzweigten und vielgestaltigen Auf¬
gaben von Anfang Juni an die Bezeichnung ..Ministerium
für Volks-Kultur " führen .

*
Abschluß -er außerordentlichen Genfer Tagung
Senf , 27. Mai . Die Völkerbundsversammlung hat in lieber-

einstimmung mit dem 'Völkerbundsrat den Professor Charles
de Vischer an der Universität Gent (Belgien ) zum Mitglied
des Ständigen Internationalen Gerichtshofes im
Haag gewählt . Hierauf wurde die außerordentliche Tagung der
Versammlung geschlossen. Der Beginn der Herbsttagung wurde
auf den 13. September festgesetzt. ^

Maebouald zuriilkgelreleu
London, 27. Mai . Der Präsident des Geheimen Etaatsrates ,

Ramsay Macdonald , überreichte am Donnerstag dem König
seine Abdankungsurkunde . Macdonald war drei Mal
Ministerpräsident und bekleidete in der Baldwin-Regierung das
Amt eines Präsidenten des Geheimen Staatsrates . Mit Ramsay
Macdonald scheidet eine der markantesten Persönlichkeiten aus
dem politischen Leben Englands. Bis zur Spaltung der La-
bour -Party im Jahre 1931 war Macdonald ihr Vorsitzender.

«
Macdonald lehnt Erhebung i« den Adelsstand ab

London» 27. Mai. Wie der parlamentarische Korrespondent von
Preß Association erfahren haben will , hat der englische König
am Donnerstag dem scheidenden Präsidenten des Geheimen
Ctaatsrates , Ramsay Macdonald , die Verleihung einer hohen
englischen Adelswürde angeboten . Macdonald soll aber gebeten
haben, diese Ehrung ablehnen zu dürfen . Auf seinen Wunsch
wird somit von der Erhebung in den Adelsstand abgesehen
werden.

«-

El« Rowdy-Streich
Amerikanische Auffassung vom Flaggenzwischenfall

Washington , 27. Mai . Der Flaggenzwischenfall von San Fran -
zisco wird in amtlichen amerikanischen Kreisen als einRowdy -
streich gewisser radikaler Gruppen aufgefaßt .
Befriedigung herrscht darüber, daß Bürgermeister Rossi , der
»ls erfahrener, vernünftiger und fremdenfreundlicher Beamter
seit Jahren in Amerika bekannt und geschätzt ist, es entschieden
ibgelehnt hatte, die Reichsflagge zu entfernen und mit der Ver¬
haftung der Störenfriede gedroht hatte. Es ist anzunehmen , daß
rie Polizei alles aufbieten wird, um die Wiederholung eines
solchen Zwischenfalls zu verhindern .

Eoldene Tor -Brücke in San Franzisco . Die Goldene Tor -
Brücke , die größte Hängebrücke der Welt , die von einem
Pfeiler bis zum anderen 1281 Meter mißt, wurde am Don¬
nerstag für den Fußgängerverkehr freigegeben. Am Freitag
wird der erste Kraftwagen über die Brücke fahren .

Amerikanisches Verkehrsflugzeug abgestürzt. Wie aus
Santa Maria (Kalifornien ) gemeldet wird , stürzte dort
kurz nach dem Start ein Passagierflugzeug ab . Der Pilot
und die drei Fahraäste , darunter zwei Frauen , wurden
getötet.

Rückkehr einer Expedition. Mit dem Dampfer „Monte
Sarmiento " der Hamburg -Süd kehrten zwei Forschungsrei¬
sende in die Heimat zurück, denen es gelungen war , als er¬
ste Europäer Brafilianisch-Euayana von Süden nach Nor¬
den bis an die Grenze von Cayenne zu durchqueren. Es sind
dies der aus Berlin stammende Student der Zoologie
Schultz-Kampfhenkel und der Berliner Flugzeugführer
Kahl , die zusammen mit dem aus Rostock stammenden In¬
genieur Gerhard Krause im Juni 1935 von Hamburg aus
eine Expedition nach Südamerika zur Erforschung des Ge¬
biets am Amazonas unternommen hatten .

Vas „Vurlocher logeblatt" l„PlliMäler vote"j
ble
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ködert Wagner vor den politischen keltern des Kreises Karlsrtche
bld . Karlsruhe. 27 . Mai . Im Rahmen eines Kreisappells

sprach am Donnerstag abend aus dem Skagerrak -Platz Gauleiter
und Reichsstatthalter Robert Wagner zu dem angetretenen
Korps der Politischen Leiter. Viele Tausende von Volksgenossen,
die den Platz umsäumt hielten, hörten die Worte ihres Reichs¬
statthalters, der an den markanten Stellen seiner Rede oft von
langanhaltendem Beifall unterbrochen wurde .

Das Eintreffen des Gauleiters erfolgte unter den Klängen
des Badenweiler-Marsches ; die Begrüßung, die ihm von allen
Seiten zuteil wurde , war außerordentlich herzlich. Kreisleiter
Worch meldet 77 angetretene Ortsgruppen - und Stützpunktleiter
sowie 3110 Politische Leiter. Während der etwa einstündigen
Besichtigung des im offenen Viereck angetretenen Korps durch¬
schritt Robert Wagner die Reihen seiner Mitkämpfer und Mit¬
arbeiter und wechselte sehr oft freundliche Worte mit Freunden
aus der Kampfzeit . In seiner Begleitung befanden sich neben
dem Kreisleiter der stello. Gauleiter Röhn und verschiedene
Mitglieder des Gau- und Kreisstabes.

Nach der Besichtigung ergriff der Reichsstatthalter das Wort
zu einer Ansprache, in der er u . a . sagte : Ich weiß , daß Sie im¬
mer da sind und immer da sein werden , wenn die Partei Sie
ruft . Der höchste Ehrendienst , den unser Volk zu vergeben hat,
ist der Dienst in der Partei . Und ich weiß, daß Sie diesem
höchsten Ehrendienst immer mit Ihrer ganzen Hingabe und
Opferbereitschaft Nachkommen werden . Opserwille und Idealis¬
mus haben die Partei und den Staat zu dem gemacht, was sie
heute sind , und aus diesen Grundlagen heraus wird auch das
künftige glücklichere Deutschland entstehen .

Wenn wir uns heute zu diesem Appell zusammengefunden
haben , so hat das zweierlei Gründe: Zunächst um uns als Sol¬
daten Adolf Hitlers innerlich zu vervollkommnen , denn die
Partei wird nie die Hände in den Schoß legen . Wir müssen

Aufnahme von Abiturientinnen in die Hochschule für Lehrer¬
bildung in Karlsruhe .

bld . Karlsruhe, 27. Mai . Die nächsten Aufnahmen von Abi¬
turientinnen in die Hochschule für Lehrerbildung in Karlsruhe
erfolgen zum Wintersemester 1937/38 , das am 20 . Oktober 1937
beginnt.

Abiturientinnen, die zu diesem Zeitpunkt das Studium für
das Lehramt an Volksschulen und das Studium für das wissen¬
schaftliche oder künstlerische Lehramt an Höheren Lehranstalten
beginnen wollen , haben entsprechende Meldungen auf 1 . Juli
1937 bei der Direktion der Hochschule für Lehrerbildung ein¬
zureichen.

Die näheren Bestimmungen sind im Amtsblatt des Bad. Mi¬
nisteriums für Kultus und Unterricht und im Staatsanzeiger
(Führer) veröffentlicht .

Etwaige Anfragen sind ausschließlich an die Geschäftsstelle
der Hochschule für Lehrerbildung in Karlsruhe , Bismarcks« . 10,
zu richten.

»
Professor Brehm gestorben.

bld . Mannheim, 27 . Mai . Nach zweijähriger Krankheit starb
in der Nacht zum Dienstag der frühere Öberverwaltungsrat
der Stadt Mannheim, Prof . Brehm , im noch nicht vollende¬
ten 59. Lebensjahre . In Mannheim wurde er 1906 als juri¬
stischer Hilfsarbeiter in der Stadtverwaltung angestelll . Spä¬
ter wurde er Stadtrechtsrat , 1921 Oberverwaltungsrat , 1925
Beigeordneter . Nach Einführung der neuen Eemeindeordnung
erhielt er wieder die Dienstbezeichnung Oberverwaltungsrat .
An der früheren Handelshochschule hat er jahrelang Rechtsvor¬
lesungen gehalten und erhielt 1919 den Titel eines nebenamt¬
lichen Professors . Einige Zeit hat er auch als Schlichter bei
Arbeitsverhandlungen gewirkt .

»
Entsetzliche Bluttat in Mannheim.

Zwei Todesopfer .
bld. Mannheim . 28. Mai . Am Donnerstag gegen 21,15

Uhr ereignete sich vor und in der Wirtschaft „Zum Neckarhafen"
eine entsetzliche Bluttat , die zwei Todesopfer forderte .

Der 35 Jahre alte ledige aus Seckenheim gebürtige Theodor
Helbig hatte seit drei Jahren ein Verhältnis mit der in der
Gastwirtschaft „Zum Neckarhafen" als Aushilfe beschäftigten
Witwe Maria Wehr . Er geriet mit ihr in eine Auseinander¬
setzung , die auf der Straße fortgesetzt wurde . 2m Verlaufe des
Wortwechsels versetzte die Wehr dem Helbig eine Ohrfeige von
solcher Wucht, daß Helbig auf den Boden stürzte . Dieser Um¬
stand mag den Helbig , der vorher ziemlich getrunken hatte, so
in Wut gebracht haben , daß er zum Taschenmesser griff und der
Wehr mehrere Stiche versetzte . Dann begab er sich in die
Wirtschaft „Zum Neckarhafen" zurück und verletzte dort auch die
39jährige Tochter des Gastwirts, Sophie Oertel , durch mehrere
Messerstiche . Die beiden schwerverletzten Frauen wurden sofort
ins Krankenhaus gebracht. Während die Oertel bei der Ein¬
lieferung ins Krankenhaus bereits tot war , ist die Wehr wäh¬
rend der Operation ihren schweren Verletzungen erlegen .

Der Mörder wurde nach kurzer Verfolgung von der Polizei
festgenommen und ins Gefängnis eingeliefert.

Schweres Gewitter im Breisgau
Freiburg, 27. Mai . Das heiße und zum Teil schwüle Wetter

der letzten Tage entlud sich in der Nacht zum Donnerstag in
einem außerordentlich schweren Gewitter über dem Vreisgau.
Begleitet von einem starken Regen , zuckten um Mitternacht Helle
Blitze am nächtlichen Himmel , und dumpfe Donnerschläge schreck¬
ten die Bewohner aus dem Schlaf auf. In Bollschweil bei
Staufen schlug der Blitz nachts m das Anwesen des Landwirts
Franz Reimann im Ortsteil Leimbach. Im Nu stand das ganze

immer arbeiten für unser Volk, und wir stehen gegenwärtig
einem Gegner gegenüber , mit dem es nunmehr abzurechnen gilt.
(Starker Beifall! ) Der Führer und seine Bewegung haben im¬
mer — schon vor der Machtübernahme — den Frieden mit den
Kirchen angestrebt und gewollt . Aber es ist offenbar , daß in
den Kirchen Kräfte lebendig sind , die diesen Frieden nicht wol¬
len . Diese» Kräften müssen wir sagen, daß wir noch vor keinem
Gegner die Waffen gestreckt haben. Es geht nicht um einen
Kampf gegen Religion, gegen Kirche oder Gott. Nein, es geht
u m diesen Herrgott , um die Moral , die Sauberkeit und Sittlich¬
keit in unserem Volke (erneuter Beifall) und damit auch in
diesen Kirchen. Dieser Kampf wird durchgeführt ohne Wenn und
Aber . Es ist eine Tendenzlüge und für das Ausland bestimmt,
wenn von gewissen Kreisen gesagt wird, die sittlichen Verfeh¬
lungen hätten im Dritten Reich erschreckend zugenommen . Tat¬
sache ist vielmehr , daß wir diesen Pfuhl samt der Kirchenreaktion
übernommen haben . Ebenso wahr aber ist , daß wir willens
sind , mit diesem Zustande Schluß zu machen und Sauberkeit zu
schaffen . Wir werden die Hetzer zwingen , Ruhe zu geben und
ihre Pflicht zu tun. Von Euch , meine Politischen Leiter, er¬
warte ich , daß Ihr mit Ruhe und Anständigkeit diesen Hetzern
entgegentretet , ihre Lügen aufklärt, daß Ihr Soldaten der
Wahrheit und der Anständigkeit seid .

Wir sind heute aber auch zusammengekommen , um unsere Or¬
ganisation zu überprüfen, zu überprüfen aber auch die Männer,
die Träger dieser Organisation sind ; denn die Partei muß zu
jeder Zeit fähig sein , alle Aufgaben zu lösen, die ihr der Führer
stellt. Darum gilt es, das Instrument der Partei stets durch
die charakterliche Ausbildung schlagkräftig zu gestalten . — Nach
einem Aufruf des Gauleiters, in diesem Sinne wieder an die
Arbeit zu gehen, fand der Appell mit einem dreifachen Siegheil
und den Hymnen der Nation ihren Abschluß. Es folgte ein
Propagandamarsch durch die Straßen der Stadt .

Wohnhaus mit den angebauten Oekonomiegebäuden in Hellen
Flammen . Die im Schlaf vom Feuer überraschten Bewohner
konnten nur das nackte Leben retten . Neben den Gebäuden wurde
auch das ganze Inventar ein Raub der Flammen. Das Groß¬
vieh konnte gerettet werden . Da der Hof ziemlich allein steht,
-var an eine Rettung nicht zu denken. Der Feuerschein war bis
nach Freiburg zu sehen . Der Eesamtschaden wird auf etwa 26 00"
RM . geschätzt.

Pforzheim , 27 . Mai . (A m t s u n t e r s ch l a g u n g. ) Der ?
verheiratete Otto Walch hat als Hilfsrechner beim hiesigen
Stadt . Gaswerk in der Zeit vom Juni 1936 bis März 1937
den Betrag von 5042 RM . unterschlagen und außerdem
zwei Urkunden vernichtet. Die unterschlagenen Gelder hat
er bis auf 1356 RM . zurückerstattet. Wegen Untreue und
schwerer Amtsunterschlagung in Tateinheit mit Urkunden- .
beseitigung erkannte die Große Strafkammer auf eine
Zuchthausstrafe von einem Jahr sechs Monaten , sowie eine
Geldstrafe von 200 RM . , die durch die Untersuchungshaft
für verbüßt gilt .

Vimbuch b . Bühl , 27 . Mai . (DenVerletzungener -
legen . ) Seinen Verletzungen erlegen ist der 25 Jahre
alte Rudolf Fritz (Sohn des hiesigen Ratsdirners Fritz) ,
der am letzten Sonntag mit dem Motorrad verunglückte
und mit schweren Verletzungen ins Kehler Krankenhaus
verbracht worden war .

Heidersbach, 27 . Mai . (WiedereinBrand .) Nachts
brach in der Scheune des Landwirts Karl Weber aus bis¬
her ungeklärter Ursache Feuer aus . Bis zum Einlreffen
der Automobilspritze von Buchen war die Scheune und das
ongebaute Wohnhaus des Weber von den Flammen ver¬
nichtet . Eine größere Scheune und Stallung des Weber
tonnten unter größten Anstrengungen der Feuerwehr ge¬
rettet werden. ^

Haltingen , 27 . Mai . (DieFrühkirschenkommen, )
Nicht nur der Kaiserstuhl, sondern auch die weithin bekannte
Kirjchengegend der Basler Bucht zwischen Jstein und Weil
a . Rh . liefert die sehr begehrten und schmackhaften Früh¬
kirschen. Das heiße Wetter ist gerade noch zur rechten Zeit
gekommen , um die Reife zu beschleunigen. Man kann in die¬
sem Jahr mit einer guten Mittelernre rechnen , der befürch¬
tete starke Ausfall durch die nasse Witterung zur Zeit der
Blüte dürfte nicht so groß sein. Der Ercßobstmarkt in Hal¬
tingen wird Ende der kommenden Woche seine Pforten öff¬
nen. . . . !

Lahr » 27. Mai . (Bran d .) In einem Schopf der Eisen¬
werke Emil und Wilhelm Link im Stadtteil Dinglingen
entstand am Mittwoch ein größerer Brand . Dem wütenden
Element fielen die angrenzenden Gebäude des Kessel- und
Gießraumes zum Opfer . Daneben wurden große Vorräte
ein Raub der Flammen und auch das Modellager mit un¬
zähligen Modellen war nicht mehr zu retten . Außerdem
wurde eine Reihe von Einrichtungsgegenständen vernichtet.
Während der Eebäudeschaden an sich nicht sehr groß ist, geht
der Material - und Sachschaden in die Tausende.

Aus dem Wiesental» 27 . Mai . (Beginn der Heu *
ernte . ) Das Wiesental erlebt jetzt seine schönste Zeit .
Zwischen Lörrach und Zell -Todtnau stehen die herrlichen
frischgrünen Matten in voller Blüte und bieten für das
Auge einen prächtigen Anblick . Das sommerliche Wetter der
letzten Tage hat den Eraswuchs außerordentlich gefördert
und überall sieht man die Bauern und Landwirte bei der
Heuernte, die mit Beginn der Woche eingesetzt hat . Der sehr
schöne und hohe Wuchs des Grases verspricht überall einen
guten Ertrag .

Ofsenburg, 27 . Mai . (Tagung .) Am Samstag und
Sonntag , 5 . und 6 . Juni , findet in den Mauern unserer
Stadt die 35 . ordentliche Verbandstagung badischer Haus¬
und Grundbesitzer statt . Am Samstag beginnt die Landes¬
ausschußsitzung , der sich am Sonntagmorgen die öffentliche
Tagung anschließt . ,

U .
FA »



Lernt Schwimmen in Vmlachs Schwimmbad
Anschwimmen des 1 . Durlacher Schwimmvereins 06.

Durlach, 28 . Mai . Verbunden mit einer würdigen Gefalle¬
nenehrung findet am kommenden Sonntag vormittags im ftädt .
Schwimm- und Sonnenbad das diesjährige Anschwimmen des
1 . Durlacher Schwimmvereins 06 statt . Im Blick auf die Be¬
strebungen innerhalb des gesamten deutschen Volkes, das
Schwimmen zu einem wirklichen Volkssport zu machen , dürften
die Volksgenossen von Durlach dieser Veranstaltung größtes In¬
teresse entgegenbringen . Schon seit Jahren ist der Verein be¬
müht , diese Bestrebungen nach der besten Seite zu fördern . Mit
aller Jntensivität wird er in diesem Jahre abermals seine Ar¬
beit aufnehmen und sich in unserem Ort in dea Mittelpunkt
der Förderung des Schwimmsports stellen. Wie viele von un¬
seren Volksgenossen kennen heute die Freuden des unbekümmer¬
ten Tummelns im Wasser nicht. Sie können nicht teilhaben an
dem wundervollen Vergnügen der Schwimmkundigen . Bewun¬
dernd und vielleicht etwas neidisch beobachten sie das frohe
Treiben in Licht , Luft und Wasser. Wie schön wäre es für sie ,

I mit dabei sein zu dürfen , selbst schwimmen zu können und si»über seine eigene Fertigkeit zu freuen .
Um dieser Freude nun teilhaftig werden zu können, wird gx,rade in diesem Jahre der Schwimmsport nicht nur in den Ehe ,

derungen der Bewegung eifrigst gefördert , auch die Deutschs
Schwimmverpine , die im Deutschen Schwimmverband und
Deutschen Lebensrettungsgesellschaft angeschlossen sind , Hab«,
dieses hohe Ziel als eines ihrer Hauptaufgaben in das dies¬
jährige Programm eingereiht . Deshalb Mut gefaßt und Dich
eingereiht in das Heer der Schwimmer , in denen Du dann
selbst mit für diese edle Brauchkunst wirbst . Erst dann werden
auch wir diese für die Volksgesundheit empfindliche Lücke schlie¬
ßen und dazu beitragen , daß es in unserem deutschen Vaterland
bald keine Nichtschwimmer mehr gibt . Es ist zu erwarten , dytzder 1 . Durlacher Schwimmverein und seine Bestrebungen i„
Durlach eifrige Förderer finden .

Aus Stadt und Land
Mädel im Arbeitsdienst !

Meldungen bis zum 1. August.
NCG . Zum 1 . Oktober werden wieder ungefähr 800 Mädel

im Bezirk Südwestdeutschland in die Lager des Arbeitsdienstes
für die weibliche Jugend einberufen . Der 1 . August 1937 ist
der späreste Zeitpunkt , zu dem Meldungen zum 1 . Oktober 1937
auf der Meldestelle der Bezirksleitung X ! I, Stuttgart , Hohen¬
staufenstraße 11 , entgegengenommen werden . Die Anmeldefor¬
mulare liegen zusammen mit den Werbeblättern auf den poli¬
zeilichen Meldestellen aus .

Es besteht auch in beschränktem Maße die Möglichkeit, An¬
träge im Rahmen des Austauschverfahrens an andere Bezirke
zu geben.

Für jedes Mädel muß es selbstverständliche Pflicht sein , in
den Reihen des Arbeitsdienstes für die weibliche Jugend mit¬
zuhelfen , den überlasteten Müttern unseres Volkes die Arbeit
zu erleichtern , den deutschen Bauern im Kampf um die Brot -
freihejt zu unterstützen und die soziale Not zu lindern . Im Ar¬
beitsdienstlager lernt jedes Mädel die für sie artgemäße Be¬
schäftigung, die Pflege des Haushalts , den Umgang mit Kin¬
dern und die Arbeit in Garten und Feld . Durch strenge ärzt¬
liche Ueberwachung der Lager wird in weitestem Umfange da¬
für gesorgt, daß die Arbeitsmaiden keine gesundheitlichen Schä¬
den davontragen .

Das frohe Zusammenleben in der starken Gemeinschaft des
Lagers , die gleiche strenge Ausrichtung durch die nationalsozia¬
listische Schulung und nicht zuletzt die vielseitige Arbeit werden
für jedes Mädel die Zeit im Arbeitsdienst zu einem Erlebnis
machen. Die Arbeitsdienstpflicht muß das Ziel des Aufbaues
sein , und alle müssen helfen , daß dieses erreicht wird .

»
Die Karlsruher Messe baut auf.

Durlach , 28 . Mai . Auf dem Karlsruher Meßplatz herrscht seit
einigen Tagen ein überaus bewegtes Leben, wird doch am kom¬
menden Samstag abend die Karlsruher Frühjahrsmesse ihren
Anfang nehmen . Wie in anderen Jahren , so ist sie auch dieses
Mal wieder reich beschickt . Schaubuden , Karussels , Luftschaukeln
und was sonst noch zur allgemeinen Belustigung dient , ist wie¬
der zahlreich vorhanden . Doch auch für die Praxis der Haus¬
frau ist reichlich gesorgt, laden doch riesige Tische mit Porzellan - ,
Glas -, Ton - und Steingutgeschirr zum Kauf ein . Daß auch der
Magenfahrplan , angefangen bei den tausend Süßigkeiten , endi¬
gend bei der guten bayerischen Bratwurst , nicht zu kurz kommt,
ist eine Selbstverständlichkeit . Trotz des letzten Tages vor Ul¬
timo dürfte die familiäre Gemeiuschastskasse Len ersten Stoß
der Karlsruher Frühjahrsmesse aushalten und am Dienstag
geht es dann mit vollen Segeln und gefülltem Geldbeutel ins
Vergnügen .

*
Der Turmberg bekommt wieder Besuch .

Durlach, 28 . Mai . Im Laufe des Sommers wird das schöne
Heim auf dem Turmberg abermals von der kleinen Welt be¬
lebt werden , kommen doch auch in diesem Jahre seitens der
NSV . Durlach dortselbft die Erholungsaufenthalte zur Durch¬
führung . Die große Zahl der Kinder , die in den vergangenen
Jahren zwei, drei und vier Wochen dort oben zubrachte, konnte
restlos beglückt mit Ablauf ihrer Urlaubszeit heimkehren.
Die Auswahl der Kinder für den in diesem Jahre zur
Durchführung kommenden Erholungsaufenthalt trifft in den
nächsten Tagen der Schularzt . Bis zum 19. Juni haben die El¬
tern die für die Erholung vorgesehenen Kinder auf der hiesigen
Dienststelle der NSV ., Adolf Hitlerstraße 61 , anzumelden .

»
Vorsicht Betrüger !

Der 18 Jahre alte Robert Seeger sprach in letzter Zeit bei
Architekten, Ingenieuren und Geschäftsinhabern vor , gab sich
als Arbeitsdienstmann des Lagers Darmstadt - Waldheim aus
und täuschte den Geschäftsleuten vor , es sei ihnen die Paten¬
schaft über dieses Lager übertragen worden . Im Laufe des Ge¬
sprächs ließ er durchblicken , daß er ohne Geldmittel , sei , oder
kein Reisegeld habe . Hierdurch erlangte er Geldbeträge von
2—20 RM . und teilweise auch Verpflegung . Er wird seine Be¬
trügereien an anderen Orten fortsetzen. Beschreibung : 1,80 m
groß , schlank, ovales blasses Gesicht , große Nase, große Hände ,
dunkler Anzug.

Bei Auftreten des Seeger sofort die Polizei oder die Gendar¬
merie verständigen , damit seine Festnahme erfolgen kann.

Verkchrsunsülle . Am 27 . Mai gegen 12,50 Uhr stießen auf
der Kreuzung der Kronen - und Herrenstraße in Durlach ein
Kraftrad mit einer Radfahrerin zusammen. Die Radfahrerin
zog sich hierbei Blutergüsse und Prellungen an beiden Beinen
zu . Der entstandene Sachschaden an beiden Fahrzeugen ist ge¬
ring . Die Radfahrerin hat infolge der sie von hinten überholen¬
den Straßenbahn ohne Zeichengabe die Fahrtrichtung plötzlich
geändert u . ist so dem Motorradfahrer ins Motorrad gefahren .

Gegen 18,15 Uhr erfolgte auf der Kreuzung der Grötzinger-
und Weingartenerstraße ein Zusammenstoß zwischen zwei Last¬
kraftwagen . Ein Beifahrer erlitt durch den Zusammenstoß eine
Rißwunde über dem rechten Auge. Außerdem entstand ein Sach¬
schaden an beiden Fahrzeugen von 350 bis 10V RM . Der Un¬
fall ist auf Nichtbeachtung des Vorfahrtsrechtes zurückzuführen.

«-
Zum 7. Wasfentag der Deutschen Kavallerie .

Dyrlach , 28 . Mai . In der Zeit vom 12 . bis 14. Juni ds . Js .
findet in Karlsruhe der 7 . Waffeutag der deut¬
schen Kavallerie stats, der von den alten Reitern aus
allen .Gauen Deutschlands besucht werden wird . Auch der be¬
rühmte Heerführer , Eeneralfeldmarschall von Muckensen
wird erscheinen. Vor kurzem ließ sich der alte , tapfere Hau¬

degen dahin vernehmen , daß eine gut ausgebildete , neuzeitlich
bewaffnete und ausgerüstete , entschlossen und geschickt geführte
Kavallerie sich auch in Zukunft als ein unentbehrlicher Bestand¬
teil einer Armee erweisen wird . — Wohl leben wir heute im
Zeitalter des Motors , bei dem es fast keine Entfernungen
mehr zu geben scheint , und Panzerwagen sich Bahn durch schwere
Hindernisse brechen . Aber trotz der ungeheuren Entwicklung
der Technik wird es auch in Zukunft besondere Aufgaben geben,
die dem Kavalleristen mit seinem treuen Pferd Vorbehalten
bleiben werden . — „Ran an den Feind "

, so lautete die
Losung für die Kavalleristen bei Beginn der Kriege im Jahre
1870/71 und 1914/18 ; sie drangen als erste ins Feindesland ein ,
um aufzuklären , und manch einer fiel , von feindlicher Kugel
getroffen . Als ? rster deutscher Soldat fiel bei dem bekann¬
ten Lrkundungsritt des Grafen Zeppelin Leutnant Herbert
Winsloe vom Bad . Drag . -Reg . Nr . 22 am 25 . Juli 1870
auf dem Scheuerlenhof nahe bei Riederbronn im Elsaß . Am
2. August 1914 befand sich Leutnant Albert Mayer vom Jä¬
ger -Regiment zu Pferd Nr . 5 auf einer Fernpatrouille in der
Gegend von Belfort und fand dabei , von einer feindlichen Ku¬
gel getroffen , den Heldentod Deutsche Kavalleristen waren es,die in den genannten Kriegen als die ersten für ihr Vaterland
gefallen sind . — Die Bilder der Gefallenen sind am Fenster un¬
seres Verlags ausgestellt .

Vortragsabend .
Grünwettersbach , 28. Mai . In einer kürzlich stattgefundenen

Versammlung der Bauern und Landwirte unseres Ortes , die
vom Ortsbauernführer Mangold eröffnet wurde , referierteder Stabsleiter des Kreisbauernführers , Pg . Mertznich , über
die Aufgaben des deutschen Bauern . In weiten Zügen entrollte
er ein Bild über die Verelendung des gesamten deutschen
Bauerntums in der Zeit von 1918 bis 1935 . Zwangsversteige¬
rungen lösten sich in rascher Folge ab , die Landarbeiter wandel¬
ten in die städtischen Betriebe und trugen dort in weitestem
Maße zur Arbeitslosigkeit bei , während der Bauer Land in
großem Maße brach liegen ließ oder nicht so ausnutzen konnte,wie es ihm durch intensive Hilfe möglich wäre . Dazu kamen die
Preisschwankungen auf dem gesamten Eetreidemarkt , der , von
Juden regiert , den Bauer in die verzweifeltste Lage brachte.
Seit 1933 Hat sich das Bild grundlegend geändert . Stolz geht
heute der deutsche Bauer wieder hinter seinem Pfluge her , sein
Stand hat einen neuen Adel erhalten . Seine Aufgabe ist es
nun , an die restlose Ausnutzung des Bodens zu gehen, um so zu
seinem Teil an der Schließung der Nahrungslücke des deutschen
Volkes nach besten Kräften beizutragen . Neben den Erläute¬
rungen des Erbhofes gab er einen Einblick in das Wesen der
Hofkarts und gab wertvolle Fingerzeige der Führung derselben .
Sein Appell ging dahin , daß sich auch - der Bauer und Landwirt
von Grünwettersbach weiter seiner Pflicht bewußt bleibe und
ein wertvolles Glied bildet in der Front der friedlichen Er¬
oberer deutschen Bodens . Der Ortsbauernführer Mangold fand
in seinen abschließendenAusführungen Worte des Dankes an den
Redner des Abends und betonte nachdrücklichst die Einsatzbereit¬
schaft der Bauern und Landwirte unseres Ortes . Mit dem
Treuebekenntnis zu Führer , Volk und Vaterland fand die Ver¬
sammlung ihren Abschluß . — Im Laufe des Nachmittags er¬
folgte eine überaus interessante Führung durch die hiesigen be¬
stellten Gemarkungen . Neben den Kartoffeln , die restlos dem
Boden anvertraut sind , und dem Flachs , der einen guten Stand
aufweist , verspricht auch die Heuernte einen guten Erfolg . Nicht
so günstig stehen der Winterweizen , die Gerste und der Hafer .
Der Tabakanbau hat in diesem Jahr in unserem Ort einen
größeren Umfang angenommen , der Behang der Obstbäume ist
zufriedenstellend . Wenn die Früchte durch Witterungseinflüsse
nicht zu sehr in Mitleidenschaft gezogen werden , ist mit einem
guten Durchschnittsjahr zu rechnen .

*
Gemeinschastsschulung .

Stupserich , 28 . Mai . Am kommenden Samstag und Sonntag
werden in unserer Gemeinde Karlsruher Politische Leiter zwecks
Teilnahme an einer Eemeinschaftsschulung Einkehr halten . Die
Schulung ist mit einer großen Kundgebung verbunden , an wel¬
cher sich sämtliche Politischen Leiter sowie die Führer in den
einzelnen Gliederungen beteiligen und auch die Volksgenossen
Zutritt haben . Im Verlauf dieser Kundgebung wird Kreislei¬
ter Worch das Wort ergreifen . -Die Veranstaltung wird mit
einem Volksfest auf der Festwiese im Laufe des Sonntagnach¬
mittags verbunden sein. Gleichzeitig ist im Blick aus die Ver¬
anstaltung am Samstagabend Gelegenheit gegeben , im „Adler "
das Tanzbein zu schwingen . Die Gemeinde Stupserich heißt
ihre Gäste schon heute willkommen und die hiesigen Volksge¬
nossen werden durch Schmücken der Häuser mit den Fahnen des
neuen Reiches ihre besondere Sympathie bekunden.

Hohes Alter .
Stupserich , 28 . Mai . Heute Freitag kann unsere Mitbürgerin

Marie Flohr Wtw ., geb . Vrädle , ihren 72 . Geburtstag
feiern . Dem greisen Geburtstagskind zum Ehrentage unseren
Glückwunsch .

Vom Stützpunkt Palmbach der NSDAP .
Palmbach , 28 . Mai . 2n einem gut besuchten Schulungsabend

der NSDAP , und ihrer Gliederungen sprach kürzlich Pg
Maier - Karlsruhe über „Das Parteiprogramm der NSDAP ."
In vortrefflichen , klar erläuternden Worten führte der Redner
die Hörer zurück in eine Zeit der Vernichtung , der Verleum
düng , des Klassenhasses und der Volkszersetzung. Hart war be
reits die Säge an den wertvollsten Teil unseres Volkes ange
setzt , bis im letzten Augenblick unser Führer das Steuer unse
res Volkes und Vaterlandes in die Hand nahm und es über
höchste Hohen und tiefste Tiefen führte . In eingehenden Wor¬
ten erläuterte der Redner die großen Ziele , welche die Volks¬
gemeinschaft sichern sollen und gab weiterhin einen vortreff¬
lichen Einblick in die Zinswirtschaft einer vergangenen Epoche.
Unsere Ausgabe ist es,

' die Zeichen unserer großen Zeit zu ver¬
stehen und alle Kräfte dem Führer , dem Volk und der national¬
sozialistischen Bewegung zur Verfügung - zu stellen.

«!
Karlsruher Polizeibericht vom 28. Mai 1937 .

Schadenfeuer in der Kronenstraße . Am 23 . Mai wurde die
Feuerlöschpolizei um 3,34 Uhr nach der Kronenstraße gerufen.
Dort war in einer Lackiererei Feuer ausgebrochen , das sich schon
auf das darüberliegende Geschoß durch einen Treppendurchbruch
auszubreiten suchte. Der rechtzeitigen Meldung des Schadens¬
feuers wie dem schnellen Einsatz der Feuerlöschpolizei ist es zuverdanken , daß ein Uebergreifen des Feuers auf die übrigen
anliegenden Werkstätten - und Earagenbetriebe vermieden wer¬
den konnte. Gegen 5,12 Uhr konnte der Fsuerlöschzug nach
Hinterlassung einer Brandwache wieder nach der Hauptfeuer¬
wache abrück ^ i . Ueber die Entstehungsursachen sind die Ermit¬
telungen noch im Gang . Der entstandene Gebäude - und Sach¬
schaden beträgt schätzungsweise 3000 .— RM .

Beim Baden ertrunken . Am 27 . Mai ist in der Alb unweit
Beiertheim ein verheirateter Mann von hier beim Vgden in¬
folge Herzschlages ertrunken . Die Leiche konnte am

'
Morgendes 28 . Mai gelandet werden .

Kriminalpolizeistelle.

Die SA .-Eruppe Süd -West
hat bereits in der Presse
einen Ueberblick über den

diesjährigen Erfolg des
Dankopfers

der Nation gegeben. Mit
Freude und Stolz konnte da¬
bei erwähnt werden , daß das
Ergebnis der diesjährigen
Sammlung um vieles das
vorjährige Lberboten hat .
Bestimmt ein neuer Beweis
der Treue und Dankbarkeit

der Nation . Das Ergebnis der Gruppe Süd -
West wird um Vieles dazu beitragen , beim
Bau neuer gesunder Wohnungen die durch
das Daukopfer der Nation immer weiter ent -
stehenstchen. Die

Durlachcr Stürme 13 und 15 109
WjstM dürfen sich ebenfalls der freudigen Feststel-

lung anschließen, denn die Durlacher Einwoh -
nerschaft trug zu diesem Gesamtergebnis
wesentlich bei . Das Ergebnis der beiden
Stürme betrug

rund 3000.- RM .
Dies gibt uns Veranlassung , Dank zu sagen. Unser Dank giltallen , die sich in unsere Listen des Dankopfers der Nation ein-
gezeichuet haben . Die Spenden bestätigen erneut von dem
großen Geist, den Deutschland erfüllt . Neben dem Eintrag der
Witwe sieht man die herben Schriftzüge des Bauern und Ar¬
beiters — die Einzeichnung des Kopfarbeiters , sowie die des
Militärs und RAD . künden von dem großen Gemeinschaftsge¬
fühl unseres Volkes.

Nochmals allen Dank. Unser Dank heißt Treue zum Führer .
Für ein freies gesundes ewiges Deutschland. Sieg Heil .
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A « s dem
I Die Saat reist heran!

bld. Nur einen Gang hinaus vor die Mauern der großen
o,er kleinen Stadt brauchst Du zu tun ! Dort wirkt die Schöp-
tzlkrast des Herrgotts nun wieder sichtbar für unser Leben,

i Lärmes Wetter hat in einigen Tagen die Saaten emporge-
? sieben, und aus dem unendlichen Heer der kleinen grünen Lan¬

dspitzen ward inzwischen vielfältig der Halm , der durstig und
Mhungrig zum vorsommerlich blauen Himmel schaute . Wenn
^ ,n der Wind durch die Saaten fährt , erlebt man schon jetzt

>
tz, flüchtigem Vorüberschreiten das geheimnisvolle Wogen der

- söhligen Halme , aus denen in wenig Monaten nun die Ernte
! ^ jst. Wie wir Menschen sind : 2m Vorausdenken und Vor -
! schauen , dann sieht ein jeder bereits diese Saatfelder als gelbe
i Aut, aus der Kornblume und Mohnblume am Rande leuchten.
! Acht weit mehr ist von diesem Zeitpunkt dann die Stunde , da
^ tzxr blanke Stahl der Sense oder die Messer der Mähmaschine
! das reife Korn zur Erde legen . . .

Noch aber ist Wachstumszeit ! Zu ihr gehören sich ballende
Letterwolken und auf den blitzenden Strahl das dumpfe Grol¬
len des Donners : Regen ist Eottessegen um diese Zeit . Tausend
Bauernhände falten sich drum wieder , um Schutz vor Hagelschlag
und anderen Schlägen höherer Kraft zu erflehen . Kein Men¬

schenbruder ist ja so sehr auf die Hilfe von oben angewiesen
i als der Landmann mit den Seinen . Segen und Fluch von
^ Wachstum und Vernichtung sind alljährlich zum persönlichsten
! Anschauungsunterricht gegeben. Auf ländlicher Scholle spürt
! auch der gleichgültig gewordene Städter noch die Wirklichkeit
! des ehernen Gesetzes , durch das nicht aufhört Same und Ernte ,
^ Frost und Hitze . Und immer nach vergangenem Gewitter an
! strahlendem Sommertag wölbt sich als Symbol jener Eesetz-
i Mäßigkeit der farbige Regenbogen .

Jedesmal Ansporn zu froher Zuversicht auf Wachstum und
Reise!

Ä-

Jugend marschiert auch in Wöschbach.
Wöschbach, 28 . Mai . Fast eine Woche ist vergangen , als das

Lager des VdM . in unserem Ort wieder aufgehoben wurde .
Bereits am Freitag hielt eine frohe Mäoelschar , der Stadtring
Karlsruhe 8/109 und der Landring 11/109 des BdM . mit einem
frohen Lied auf den Lippen , voran die flatternden Wimpel ,
Einzug . Unsere Jungmädel hatten schon seit Tagen vorher
alles für den Empfang dieser seltenen Gäste vorbereitet , sodaß
sich bald ein sorgenloses Lagerlcben entfalten konnte, das unter
der Leitung der Ringführerinnen L e t t e r e r - Karlsruhe und
Löffler aus unserem Ort stand. Regelmäßig traten zu den
Mahlzeiten , das unter Beihilfe der hiesigen NS -Frauenschaft
hergerichtet wurde , die Teilnehmer des Lagers am Schulhaus
an , um ihren „Schlag" in Empfang zu nehmen . 2m Verlauf
des Lagers fand am Sonntag eine schlichte Morgenfeier statt , in
welcher Ortsgruppenleiter Le o n h a r d t - Verghausen herz¬
liche Worte an die Versammelten richtete und den Weg der Ju¬
gend dahingehend zeichnete , daß restloser Einsatz für Volk und
Vaterland in nationalsozialistischem Sinne , restlose Treue ,
Pflichterfüllung und Kameradschaft die beiden Grundfesten sind ,
auf dem der wahre Nationalsozialist steht . Schon in der frühe¬
sten Jugend gilt es , diesen Idealen nachzustreben und der Er¬
füllung entgegenzuführen . Kreisschulungslsiter Schmidt be¬
tonte gleichfalls , daß auch dieses Lager dazu angetan sein möge,
junge Menschen für den Nationalsozialismus zu formen , die
einmal fähig sind , große und größte Verantwortung für Deutsch¬
land und den Führer zu tragen . Abseits von aller Kxitik der
Ewiggestrigen hat uns unser Führer Adolf Hitler die Höhen¬
wege gebahnt und wir wollen sie beschreiten in dem Glauben
an den endlichen Sieg . So hat das Läget gezeigt, was für ein
Ceist in unserer Jugend lebendig ist . Froh und beglückt , neu
bereichert von nationalsozialistischem Gedankengut , nahmen die
Jungmädel Abschied von unserem Ort , in welchem sie drei Tage
der Schulung aber auch der Entspannung erlebten .

4.3 Millionen find im Hanwerk beschäftigt
Nach einer Erhebung des Reichsstandes des deutschen Hand¬

werks waren am 1 . April in den deutschen Handwerksbetrieben
rund 4,8 Millionen Menschen beschäftigt. Etwa 1,6 Millionen
davon sind Betriebsführer , 2 Millionen Gesellen und Arbeiter .
Die Zahl der Lehrlinge betrug 888000, die der Angestellten
100 000 und die der mitarbeitenden Familienangehörigen 280 000 .

Eröffnung der 4. ReichsirSWandsschauwird übertragen
nsg . Wem es nicht vergönnt ist, an der Eröffnung der größten

bäuerlichen Schau Europas am 30 . Mai teilzunehmen , dem gibt
. ..
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« - irr - tal
der Reichssender Stuttgart an diesem Tag Gelegenheit , non 11
Uhr an die Eröffnung der 4 . Reichsnährstandsschau in München
mitzuerleben . Vor allem sollte niemand versäumen , die grund¬
sätzlichen Ausführungen des Reichsbauernführers , die sr bei der
Eröffnung der großen Schau machen wird , mitanzuhören .

— Die WohlfatzrtserwerbslosenEnde April 1937. Die Zahl
der von den Fiirsorgeverbänden laufend in offener Fürsorge
unterstützten und von den Arbeitsämtern anerkannten Wohl-
fahrtserwerbsloscn betrug Ende April 1937 in Württemberg 280
oder 0,1 auf 1000 Einwohner . Auf Stuttgart entfielen davon
120 oder 0,3 auf 1000 Einwohner . Gegenüber Ende März 193<
ist die Zahl der Wohlfahrtserwerbslosen in ganz Wiirttembero
um jo und in Stuttgart um 9 zuriickgegangen.

*

vor den Schranken des Serlchts
Ein Hoffnungsloser Fall _

Freiburg, 27. Mai . Der 30jährige Hermann Trösch hat über
-ein Drittel seines Lebens in den Strafanstalten verbracht . Schon
in den Fürsorge - und Zwangserziehungsheimen begann seine ver¬
brecherische Laufbahn durch Diebstähle , auf der er immer weiter
fortschritt. Seine Opfer waren zum größten Teil Berufskamera¬
den , mit denen er zusrmmenarbeitete und die er auf die nieder¬
trächtigste Weise bestahl. Acht Einbrüche legte ihm die jüngste
Anklage zur Last, die er in Freiburg und Lörrach verübt hatte .
Dabei fielen dem Angeklagten erhebliche Geldbeträge in die
Hände . Unter Versagung mildernder Umstände verurteilte die
1 . Große Strafkammer den Angeklagten zu drei Jahren Zucht¬
haus und drei Jahren Ehrverlust . Des weiteren wurde für ihn
die Sicherungsverwahrung angeordnet , ^ -

Turne«» Gpiel und Sport
pokoiwolffe der Sermonen

FV . Ettlingen — Vgg . Weingarten 1 :0.
Obiges Spiel brachte den bis jetzt besten Sport der Eermania -

Pokalwoche. Ettlingen zeigte sich in spielerischer Hinsicht seinem
Gegner klar überlegen und hat den <Äeg verdient . Weingarten
lieferte ein vorzügliches Abwehrfpiel , muhte aber kurz vor
Schluß vor dem reiferen Können Ettlingens kapitulieren .

Bei sehr gutem Besuch spielt Ettlingen sofort eine klare
Ueberlegenheit heraus , die fast die ganze Halbzeit anhält , aber
der Sturm kann mit seinem übertriebenen Jnnenspiel Wein¬
gartens Hintermannschaft nicht überwinden . Weingartens durch¬
bruchartige Angriffe erscheinen viel gefährlicher , aber bis zur
Pause gelingt keiner Partei ein Erfolg .

Nach der Pause zeigt sich das gleiche Bild . Ettlingen spielt
fast stets überlegen , aber Weingartens Verteidigung , in welcher
der Torwart eine Glanzpartie liefert , ist nicht zu schlagen . Die
wenigen Angriffe Weingartens sind fast stets gefährlich , aber
auch Ettlingens Hintermannschaft ist auf der Hut . Erst 6 Min .
vor Schluß fällt der Siegestreffer für E . und zwar auf eine
glückliche Art , denn Weingartens glänzender Torwart läßt einen
Haltsamen Ball unter sich durch ins Netz gleiten . Damit war
das Spiel entschieden. Sa .

Spvg . Söllingen — FV . Beiertheim .
Im weiteren Verlauf der Pokalspiele auf dem Germaniaplatz

treffen obige Gegner aufeinander . Auch hier spielen beide
Mannschaften in der gleichen Klasse und werden sich einen span¬
nenden Kampf liefern . Zwar erscheint Söllingen etwas stärker,
aber Beiertheims Mannschaft hat schon manchen Favorit ge¬
stürzt, und muß deshalb auch dieses Spiel als durchaus offen
bezeichnet werden . Ein spannender Kampf ist auf jeden Fall
zu erwarten . Sa .

Heute Freitag läuft folgender Kurs :
Kindergymnastik : Dur lach : Cchloßkaserne , 18 Uhr .

« '

Badisches Staatstheater .
Heute abend letzte KdF .-Vorstellung in der Theatersaison 36/

37. Zur Ausführung gelangt die Oper „M arth a", von Flo -
tow . Karten sind noch in unseren Geschäftsstellen und Vorver¬
kaufsstellen, sowie an der Abendkasse erhältlich .

Sonderzug nach Frankfurt/Main zur Reichshandwerkertagung!
Anläßlich des Reichshandwerkertages fährt die NSG . — „Kraft
durch Freude " am Samstag , den 29 . Mai bis Sonntag , den 30.
Mai einen Sonderzug nach Frankfurt durch . An dem Sonder¬
zug könnenen sich alle Volksgenossen und Volksgenossinnen be¬
teiligen . Abfahrt Samstag ab Karlsruhe 12,33 Uhr , ab Dur¬
lach 12,40 Uhr . Rückfahrt ab Frankfurt am Sonntag gegen
24 Uhr . Karten sind erhältlich in unserer Kreisdienststelle
Lammstraße 18 . Fahrpreis ab Karlsruhe und Durlach , Hin -
und Rückfahrt RM . 3.39.

Rheindampferfahrt nach Speyer . Karten für die Fahrt nach
Speyer mit dem Rheindampfer „Viktor von Scheffel" am Sonn¬
tag , den 30. Mai sind in unserer Geschäftsstelle Lammstraße 15
und Kaiserstraße 148 zu haben . Preis für Erwachsene RM . 1.7S,
für Kinder RM . V.8S.

Volksbildungswerk. Alle Heimatfreunde machen wir auf eine
besondere Gelegenheit aufmerksam , unter fachmännischer Füh¬
rung unsere Rheinebene und Auwaldungen kennen zu lernen .
— Sowohl in geologischer, botanischer und zoologischer Hinsicht
bietet gerade dieses Gebiet außerordentlich Interessantes . —
Dir Prof . Auerbach und sein Mitarbeiter von der Landesfamm -
lung für Naturkunde werden führen . — Abmarsch, Sonntag , den
30 . Mai , 8 Uhr an der großen kathol . Kirche in Daxlanden ;
Rückkehr 12 Uhr . — Nur bei sehr starkem Regenwetter fällt die
Wanderung aus . »

Tages-Anzeiger
Freitag , den 28 . Mai 1937 .

Bad . Staatstheater : Geschlossene Vorstellung für NSG . „Kraft
durch Freude " : „Martha "

, 20—22,30 Uhr .
Skalatheater : „Grenzpolizei Texas " .
Markgrafentheater: „Die göttliche Jette ".
Kammerlichtspiele: „Gleisdreieck " .
Germaniasportplatz: FV . Peiertheim — Spvg . Söllingen , 6 Uhr

»

Das Wetter
Zunächst »och , besonders im Alpenvorland, zeitweise stär¬

ker bewölkt, dann vielfach heiter und warm. Nachmittags
immer noch starke Gewitterneigung. Schwache Winde aus
westlichen Richtungen . Oertliche Frühnebelbildung.

Wer-MenS hechören !
Befehl !

f Die Hitlerjugend Durlachs tritt heute abend pünktlich 7,3Ü
Uhr vollzählig auf dem Schloßplatz an. Entschuldigungen zweck¬
los . Abmarsch nach dem Gasthaus „zum Lamm ", dortselbft An¬
hörung der Uebertragung der Rede des Reichsministers Dr.
Goebbels.

Der Führer der Gefolgschaft 28/109
gez . : Altfelix ,

Eefolgschastsführer.
'I!>I>Il!I>>>>>>!>!>I>>!>!!l>>!!>!>!>l>lU>>!>>>!>!>!>>>I>»»!!>I>»!!»»»!»!»»»»»»»!I»»!»!»I>!»»>»!>»»»»»»»I>»»I»IUI»»»»>»»I

vr. boebbels spricht heute abend ?
Berlin . 27. Mai . Am Freitag , den 28. Mai . 20 Uhr. ver¬

anstaltet der Gau Berlin der NSDAP , in der Deutschlandhaüe
eine Massenkundgebung , auf der Neichsminister Dr. Goebbels
das Wort ergreifen wird. Er wird bei dieser Gelegenheit dem
Kardinalerzbischos Mnndelein in der Frage der kirchlichen Sitten¬
prozesse die gebührende Antwort geben . Der deutsche Rundfunk
überträgt mit alle» Sendern diese Kundgebung in der Zest
von 20.15 bis 22.00 Uhr.

«-

Ein Ausruf des Führers zum Reichssportwettkampsder HI .
DRV . Berlin , 27 . Mai . Der Führer hat zum Reichssport¬

wettkampf der Hitlerjugend den folgenden Aufruf erlassen :
Es ist mein Wille , daß die gesamte deutsche Jugend sich ein¬

mal im Jahre einer großen sportlichen Leistungsprüsung unter¬
zieht und mit dieser vor der ganzen Nation Zeugnis ablegt von
der Kraft und Unbesiegbarkeit des Volkstums .

Ich rufe daher jeden deutschen Jungen und jedes deutsche
Mädel zur Teilnahme am diesjährigen Reichsfportwettkamps
der Hitlerjugend auf, den ich damit zu einem ständig sich jähr¬
lich wiederholenden Fest der deutschen Jugend erkläre .

Die Durchführung dieses alljährlichen Neichssportwettkampses
der Hitlerjugend übertrage ich dem Jugendführer des Deutschen
Reiches . Adolf Hitler .

Druck und Verlag : Adolf Dups , Kommanditgesellschaft , Durlach ,
Mittelstr . 6 . Geschäftsstelle: Adolf Hitlerstr . 83, Fernspr . 204 ,
Hauptschriftleiter und verantwortlich für Politik und Kultur :
Robert Kratzert ; stellv . Hauptschriftleiter und verantwortlich
für den übrigen Textteil : Luise Dups ; veranwortlich für den
Anzeigenteil : Luise Dups . sämtl . in Durlach . D . A . IV. 3968 .

Zur Zeit ist Preisliste Nr . 4 gültig .

Abonnenten kaust bei
unseren Inserenten !

IklölkOlkLII Ztlx . u Keil v 17 .58 sn
86llkö3l0 ieäe vröüe V lü .üü 2N
NlSlSllVkIkSll m. Küste v. 18 .58 an
Uselrvelisii i8o >izo

m . Z kx . tecl . v. 19 .00 sn
kopMzsn so >M

m . 1 k'ecs. V. 2 .2» an
Aemsckeo . . . v. Ii .v8sn
sekisiaeciien . . . . v . r .88 «n
ciMSWM . 8S8LSI. moa . couck

in atten Preislagen
veclarkscleckungsscliLine verclen in

2aiilung genommen .
Katenkaukadk . 6 . Laä . Leswtendank

«skimr, KsrlrruNo
Kslserstr . 19

L//n Lk/r/w/MM

IIIiMI. MN8N
cinrÄinmiLL "

SIOIVUMV
llarkrvbs, Lrooeustrsüs 17a

LbsstauäLdurlöLt -it

LL! Sie Wieke«
in der Geroldsheck sofort zu
verpachten . Zu erfragen

Grötzingerstraße 22, II . St ,

MWs SWVtMer
Freitag . 28 . Mai 1937

Geschloffene Vorstellung für die
NSG . „Kraft durch Freude "

iVlLnrltra
Oper von Flotow

Anfang 2V Uhr Ende 22 .30 Uhr
Kein Kartenverkauf im Staats¬

theater
Sa . 29 5 . Uraufführung . In

Anwesenheit des Dichters . Eines
Königs Freundin .

Eine gut erhaltene
öch»eide»Ml>WW»e

zu verkaufen
_ Gritznerstraße 5 , Hth

1 »errenkalirrsa
zu verkaufen Rappenstr. 1 , II .

«»mrelkssiirllS
bereits neu , billig zu verkaufen .
Anzusehen Sonntags u . abends
nach 7 Uhr?

D .-Aue , Waldhornstr . 22.

Zange » äsen
2 V, Man . all billig zu verkauf .

Lammstraße 38, II . St .

längs ttoSSN einrsla
8 . - IO .- 12 .- 16 .- 1- . - 22^
Knicksrkoclrsr
HO 7 . - 9 .50 I I .- 13 .- 1ü .-
m groo , grün , braun , blau

WoSclljopppSNlIeickis )
^ 20 Dw ^ 7^20

lussor u . t . lls1srjopp .
8 2̂0 K75 11 . LO

t.sins - 5ol < l<o8
y^sö 10.50 16.50
^ ansiSt m . grün . Kragen
6^ 0 7 .90 9 . - 12.- 15 . -

Kincisrjonlcsr
T- Ö < 20 < 75 5 .20
LommsrkLrckisn
2 50 3 .75 4 75 5 .40 6 .- 0

5porisc >l< !ro8
26 .50 2 - .50 34.—

Lportanrügs
30 .— 35 .— 38 .— 45 .- 55 .—
Isickis 5ol < Icoonrügs

kack unck lange tioas
42 .— 46 .— 53 .— 63 .—

^Ismclsn

Kraivattsn

Lllrte !
Zommsrsocicsn

Iporkttvmpks
Hvswok ! kür alle kügvrsn

5rlmevero « r, „ rk

tisrrenirlsiciung



V « r p r « L r a ru IN
Hb Leuts . Nur dis eiusodl . NontaZ !
Mo . ad 7 vkr 80 . ad 4 30 vdr

l ) LNL8ÄZUN §
ReimZededit vom Orade uuseres UedeuLodnes

und Lruüers

sagen wir allen, üie idu rur letzten Rüde be¬
gleitet badeo , sowie iür Oie solvnen liiaor - u.
Llumeuspenüsn derrlioden Dand . Lesonüeren
Dank Herrn Lkarrer Leisel kür seiue trostreicdeu
Morts am Krade , üer Lirma Vrit2uer-La >ser
H -6 , seiue» Hrbsitskamsraüeo , sowie seinen
LoLulieameraüen kür idre LranLLiküerlsgnngen .

DIIRDHKll . üen 28 . Nai 1937

göttliche

3stts
mit
Orete
ViLclor < Le
Paul Vsrtermslor . llanz iuaksrmcinn
Oss ist ein ecktes äerdes KerNnei' Volks-
stllck mit sckmissiAer- Lekiaxefmu ^ik unci
fabelhaften l 'Lnren , insreniert von leisten
Lk-kk V̂ asckneck . Oer ^ ukstjex eineskessen öerNner ^läcickens rur xekeierten
OperettensLnxerln . Lin ffiimverk , in ciemtierr , >Vitr , ttumor u . Oemüt trrumpkieren .
kins laüis wie „ Krack, im Lints r -
kaur " - krack , unterkoltsnü ,
lurtig , witrig ! ii , i

Interessantes Vorprogramm
Mo . ab 6 30 8o . ab 2 .30 vdr

^ oae8 -^ .n26i8e
Naod dürrer Lranirkeit ist mein lieber Nannunser guter Vater , KroÜvater, Lruüer , Ledwa-

ger unci Onirel .

r:ur ewigen Runs deimgegangen
DDRDH6R , cien 28 . Nai 1937 .
Irauerdaus : Hits Larisruderstr . 17
Dis »rovsmasn I-Hnisrblisbsnsn

Loerüignvg kinäet Samstag naodm . 3 Ddr statt .

io668 -^ ir2e !g6
6ott cism Hllmäodtigen bat es gekaiien, meinen

lleben Latten , 8odn , Lruüer , Ledwager unü Onirei

Viinelm crsmer
IM HIter von 37 «lakren , naod dürrer sodwererRrandkeit , in üie Rwigdeit abruruken .

DKRDH6lI -HDL , üen 26. Nai 1937
Nrauerdaus : Malüdornstrasss 17

Io tieksr l 'rauer :
IkrrroHn « ged . Ilelldronner

Hujzirsl Orsiner
Leerüigung Lreitag naodmiitsg 6 Ildr

Oer neue driminal - QroOkilm üsr Oka

svsvtv nr6m . ic «

« eu ki »ark8rk >. i. cir

'
» ' 7

-
fV

'
.

veutsche flrbettsfront
KGG . ^ vakt durch Sveude

Hm Samstag , üen 29 . Nai 1937, adsnüs
8 .30 Ddr, kinüet in üer „6 ium e " Duriaed ein

kiMllnAlell
statt , woru alle Voldsgsnossen kreunülledst
eiogelaüen sinü.

Nitwirdenüe : Lalonorodester , Duriaod — Lanü -
darmonidaring , Duriaed — DHL . NLnneredor — Nanr-
gruppe Lokwanderger , Rarlsrudv — XzlopdonsoUst
Lpioda unü ein delrannter Humorist .

Naod SodiuL XI 2 ^
ües Lrogramms ^
mit Rolireistunüenverlällgsrullg

Rintrittspreis : RN. — .30
Vorverlrauk Hüolk Rltlerstrasse 61 , adenüs 6 bis 8 Ddr

»eil Hitler !
Der xaf . - 0rl5 « srt

cidl l-. D . R - l- I 1 N DSK D 5 H
mit PHUl .
OI 7 V vvcirmcxc . MI . V 8
5k5LHX , 7KI72 Ok ^ 5C ^ OW
7 OI >II von KOXOVicS
O !slsci ''«leck r -4iit« ipunkt ciss joyencisnVerkoke , ^ itts Punkt ober auck clsr r«c^übsrstürrsncisn krsignirrs L«̂ icksc>!rrckvvsrsr
Vsrkettungsn von Onrckulci unci Vsrbrocttsn .kin mit rtorken k(on6iktsn unci Lpcmnungen
gvio6ener füm

5 ? Ikl . I. klIO ^ Q - k . ^ . 87k ^ ^ l. k

auSertiem ass aute veiprogrsmm
iisuts 7 v . 8 . ^ 8 5o . od 2 . 30 Odr

« » mme «

^ o668 - ^ N26I § e .
Lokmerrsrküllt teilen wir Verwanütsn unü

Lslcanllten mit, üas unser lieber 8odn , Lruüer ,Ledwa^er unü Onlrel

Mllielm 8«r»
naod lrur^er sodwerer Rranlrdeit , im HIter von
37 üadren in üie ewi^e Heimat ab^eruken wurüe .

DDRLH.6Rüen 27 . Nai 1937.
In tieker l 'rauer :

kanüüe Wilkelm Korn , Lsn6vvirt

k
'
arnilie I ^ einrick > Venner

LeerülZunx : Lamstax naodmitts § 6 Ildr .
7rausrLaus : SodwarrwalüstraLe 37.

Samstag , 29 . 5 . gegen
Svaslern I.

Germania - Sportplatz.
Heute abend 21 Uhr

Spielerversamrnlmig
im „Waldhorn" .

I . üurlacliek Zrlnvimm verein 06
Hm dommenüen 8o » irt » L, SN. Ala ! 18S7 ,

vorwittaZs 11 Ilür

^ /r L w//rr//r o/r
mit Go/ai/onon - C/rru/19

im stäütisoden Lodwimm- unü LonnendLü.
Lämtlioke Rkren-, aktiven unü passiven Nitglisüer sinü

diersu eioZelaüen reodt riadlreiod 2U ersodeinen .
Lür üie Hktivität ist es Lkliodt

Herr V « r « 1a8lülrrer .

tnderwagen
rkausen

Pfin ^itratze 49 , l

1 »errkn-kslirrittl
billig zu verkaufen

Zu erfragen im Verlag.

billia zu verkaufen
Kill 'sseldsiedluaa 14. Renner

Hmid ' PrWeiillWeu
u kaufen gesucht Angebotemit
reis unt. Nr 361 an den Verl.

Xsuss
vom

kclolvreia
- ps0e :

8sik 1902 ksde ick
lkr LOetivelÜrsä. Ls
Kai in cien 33 )akren

viel auskaiten
müssen, tlein-

tick pinkaii .
21. N . 1434

Kauer , äpieren.
Oie L^eliveiÜ-
kiakmasckine
ist tsöellos an -

— gekommen . Ls
ist kaum giaudbar. iür diesen nieäriZenPreis eine soicke gute unci scköne kkak-
masckine ru erkalten , tiauptivacktmstr .

Kreier . 5. 10. 1935. l-iincienburg .Oder '/r Million Läelu/eiürscler Kaden voir
sckon seit 40 )akren überallhin verssncit .
Katalog kostenlos .

kclsivfsih Decker rv»
veutsck » Msi -Ienderg

KermsMa - Syorvistt

Heute adenü 6 Dkr :
k.V. «eterMetm

86Aen
8». Vriüüllinijen

Sooaer - » og « vot
I » WkiLwtin ob IS ? fgüas De. smpkislilt
VIeoisr rum „ LMer '

komirsn , prüfen , ztounsn .

rktmtelliMmtne
zu verkaufen cirka 70 — 90 Kilo
Anzusehen von Samstag früh
6 uhr bis mittags 2 Uhr und
Sonntag vormitiags

Zu erfragen ini Verlag.

2 ZlMkkWWllg
auf sofort od ?r 15 Juni von
Punkt! . Zahler gesucht.

Angebote unter Nr . 362 an
den Verlag

M- dl. / Immer
in der Alolf Hitlerstratze zuveimieten

Zu erfragen im Verlag.

V » He « » ras verkaufenD ^A»a, Waldbor-nstr , ße 19.

18 Ur «ree
im Gewann „ Hohberg" zu vev
kaufen

Mittelstraüe 2 .
Zirka 9 , Ar sehr schönes

Kleegras
in der Luk sehr billig zu ver¬
kaufen Näheres

Adolf Hitlerstr 24 lLadenl .

Ztrserierea driagt Ersolg !

kür Dom«n. Moll «, mit
ti»k«m küclrsnourickmitt
vi « l » 5orb«n , 6röv «42-4S . Lküclr

kinnsitrkorm kür Domsn
unü Zerren , ovr gutemKrüursirtokk, volleMeits
unü lüng « . . . Stück

n/ottisr - ^ lsnchücker

Orörrs etwa 40x ? 0 cm
bunt gertrsikt m . kranis
roliüe 2volitüt . Stück

our Ovmm,5tokk, 6rS6s
etwa 30 x 32 cm, weis)

.verrcdieüsns
arbsn , mit lugrcknur

Verkauf auf kxtrotkcdvn
im licbtbof


	[Seite 954]
	[Seite 955]
	[Seite 956]
	[Seite 957]

